
 

 

 

 

Presseinformation zur 18. Ausschreibung des Deutschen Journalistenpreises 2024       #djp 

Sieben weitere Jurymitglieder beim Deutschen Journalistenpreis 

Bewerbungen und Empfehlungen jederzeit online auf www.djp.de  

Frankfurt/Main, 14. März 2024  -  Weitere sieben leitende Journalistinnen und Journalisten 

fördern ab diesem Jahr als Mitglieder der Jury des Deutschen Journalistenpreises (djp) den 

Qualitätsjournalismus: 

 

• Mark Böschen, Leitender Redakteur, The Market Deutschland 

• Marina Delcheva, Ressortleiterin Wirtschaft, profil 

• Yannick Dillinger, Chefredakteur, Die Rheinpfalz 

• Tanja Köhler, Chefredakteurin, Kieler Nachrichten 

• Dr. Heidi Rohde, stv. Chefredakteurin, Börsen-Zeitung 

• Dr. Jo Schilling, Leitende Redakteurin, Technology Review 

• Beate Willms, Ressortleiterin Wirtschaft & Umwelt, taz 

 

Der Preis wird seit 2007 jährlich für redaktionelle Texte zu Wirtschafts- und Finanzthemen 

ausgelobt. Zu den mehr als 100 Mitgliedern der unabhängig arbeitenden Jury gehören 

Herausgeber, Chefredakteurinnen und Ressortleiter aller führenden deutschsprachigen 

Medien für Wirtschaftsthemen, renommierte Institutsdirektoren und Professorinnen, die 

Leiter und Leiterinnen mehrerer Journalistenschulen sowie die Preisträger des Vorjahres. Im 

Club des Deutschen Journalistenpreises geben die Jurymitglieder im regelmäßigen Austausch 

mit den Preisträgern und Nominierten sowie führenden Vertretern der Wirtschaft und 

Wissenschaft während des Jahres kontinuierlich Impulse für den Qualitätsjournalismus. 

 

Die Jurymitglieder sind jeweils einzelnen Themenressorts zugeordnet, in denen sie die 

Nominierungen und die Preisträger auswählen. Sie erhalten sämtliche Texte anonymisiert ohne 

Layout: Allein die Kraft des Wortes zählt. Bewerbungen und Empfehlungen für die 

18. Ausschreibung 2024 können jederzeit online auf djp.de abgegeben werden. Als Preisgeld 

sind 45.000 Euro ausgelobt. Die Partner des Deutschen Journalistenpreises sind BMW, 

Commerzbank, DWS, EnBW, Fraport, Huawei, HypoVereinsbank, Randstad, RWE, Siemens 

und Signal Iduna. 
 
 
 
 

Kontakt: Volker Northoff, Deutscher Journalistenpreis, teecton gmbh, Frankfurt 

Telefon: +49 69 408980-00      Telefax: +49 69 408980-10      E-Mail: info@djp.de 
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